
4 Sie romaflfebe $eriobe born %lnfange Deß eilften Sabrbunbertß bis gur 6infi'tbrung Der ©ttebebfeiler.

unD äl3lättcben in mannigfacber Q'ßeife wie auf Safe! XIV. a, c, d, e

unD Safe! XXI. 3; oDer eß med;felt aucb eine .Sjöblnng mit einem QBulfl

obne llnterbrecbung Durcb Raute oDer sJ3lclttcben wie in €t. €!)Iartin 311 Köln.

Sen 8enftern c'tbnlicb werben 5utoeilen Die £anten Der SJiauern unD

s.]3feiler gegliebert, wie auf Safe! VIII. bei 3; gnweilen auch Die 9!rla=

Denbögen Durcbgängig wie bei $ürglin auf Safe! IX. 3n Diefen $ällen

finD jeDöcb Die ©täbcben mei|t mit (&apitälcben berfeben. Sie QBantnh

fdaen erliegen auweilen einer abnlieben ©!ieberung, wie am nieDrigen

©cbiffe Deß flBormfevibomeß. $eftimnrung Der Qßanbnifcben ift 28er=

tbeilung unD 23e!ebung Der sJ3iauerflclcben, %erringernng Der 9)?auermafien

an Den minDer tragenben Stellen, unD 23orbereitnng Der %enflerburcbbrt'tebe.

@iebe Den %Bormfer=®om unD Die .Rircbe €t. Sfliartin unD ©t. @ereon

bon .Röln. .

‘.Die €]3ortale‚ um welcbe meift Daß €oefeléBrofi! fiel; bewegt, tiefen

frei) anfangß fo einfacb ein, wie bei sBaulin5elle Safe! VIII.; fpc'rter um

5wei biß Drei €tufen, Safe! XVI., 5u!eßt bei reichen ‘Bortalen um vier

©tufen, Safe! XII. Sie €tufen bi!Den recbtwintlidate Selen, in Deren

jeDe Dann eine €aule geflellt wirD. (Der SBortalbogen bat entweDer träftige

QBulfte, sum Sbei! in .Qoblteblen Safe! XII. a, ober einen Qßecbfe! Don

6täben unD .fjoblieblen in 5arter ©!i’tberung, Safe! XX]. 13. 3uweilen

me Diefe ©!ieDerungen glatt, guweilm mit anamenten über5ogen, Safe!

XVII. t, Safe! XVIII. f; immer aber bi!Den fie ©ruppen, welcbe mit Den

untergeftellten @äulen correfponDiren. Sie Deffnung Deß €Bortaleß tft

entweDer gerablinigt‚ Safe! XVII 1, oDer runD, Safe! XIX. 53aß Sbt'irs

felD bleibt entweter fcbmuefloß, ober eß nimmt 8iguren auf, ober eß wirD

berfdyieDentlicb außgeftattet, wie Safe! XXXI. b mit 2Rofetten, c mit einem

Rreu;‚ d mit 2aubwert=%erfcblingungen; mit einer €äulenftellung wieDer

auf Safe! XIX.

©etniitbte ananttntc. Ser flBürfelfrieß Safe! VII. d fommt

berfdpieDentlicb in Q!nwenDung, bier gunärbft gut $ergierung Der 9Jianer=

maffe über Den @äulen, auf Safe! IX. bei c längß Dem äußern ©imß

binlaufenD.

Sricbterförmig oorfpringen‘ee €ternd;en bi!Den 8riefe, Safe! XVII.

bei 1, Safe! XVIII. unterm ©iebe!:@eftmß‚ Safe! XXVII. :: in Der

8enfter:llmrabmung.

‘Die 2Bürfelzßrillant:chnur Safe! XXIV. c, unD 7. begleitet

!Buh't unD .Sjoblteblleiften im ‘.Borta! auf Safe! XIX., flecbtet ftd; ferner

inß 6a»itäl=2aubwert bei Safe! XXVII. a.

Sie Rugeh unD 23erlen=chnur frebe am @efimß Safe! VIII. 5,

unD Safe! XVII. t; am Sliortal, Safe! XXVIII. 7. e; am @apitä!

Safe! XXX. 3, unD in @cbeibenform Safe! XVI. 2.

©ewunbene @täbcben unD @äulen tommen am €Borta! auf Safe!

XVIII. unD am %enfter 2 auf Safe! XVII. vor.

{Der 3icf;acffrieß um3iebt Die €Bortale 1 auf Safe! XVII. unD 7

auf Safe! XXVIII.

>lierfcl;lingungen anß geraDen, !rnmmen unD treißrunDen €täben

fiebe an Den @anitä!=@eftmfen Safe! XVII., am ®Qlufiftein 11 auf

Safe! XXL, am ’Bortalzfßogen auf Safe! XXVII. bei m.

©tengel=fllerfeblingungen mit ‘ßlättern Duer geometrifcbe {formen

Den vorigen tbeilß verwantt, tbei!ß wieDer freier bebanDelt, frebe auf

Safe! XVI. in Den 8riefen e unD g; an Den (Earitälen o unD m auf

Safe! XXIII.; am SbürfelDe d auf Safe! XXXI.

Ser 3abnfrieß begleitet meift Die ®efimfe ;. $. am Some 5u äßormß.

€d;nppemnufter iommen an Den @apitälen auf Safe! XVII. vor,

ferner Safe! XXVII. 2. r; guleßt bei Dem slior’talbogen XXVIII. 5,

welcber nad; Der anDern ©eite bin wieDer 23erwanbtfcbaft bat mit Dem

@apitä! Safe! XXI. 14 b.

Qierfcbnitteneß 3weigwer! frebe Safe! XXVII. 2 p unD im Streng auf

Safe! XXXI. c.

®aß Stollenmufter fiebe XXVIII. 4 unD Den banDirten 23lätterfrieß

ebenDafelbft bei 3.

- 3uleßt ift noeb Der Rreu3e unD R'rengtugeln an geDenfen, welche gut

%er5ierung Der Sburm: oDer @iebe!<©pigeu verwenbet wurDen. €iebe

Den ®om von äßormß. '

CDie profane 9!rcbitectur ent!ebnt Die ibr nötbigen %ormen von Der

fiablicben, unD ift nur an bemerfen, Daß fie %enftergruppen anwenDete,

wie folcbe an Siircbtbürmen boflommen. €iebe Daß 2anbgrafenbauß von

Der 9.Bartburg‚ Den 2Baliaft bon €eeligenftabt unD Daß Rölner il$atri3ierbauß.

. .fgaben wir found; alle eitnelnen %ormen möglicbe 5ur ?!nfd;aunng  

_;n bringen gefucbt, fo läßt fie!) eine allgemeine lieberi'rcbtlicbteit Der (Ente

widelung unferer romanifcben $aufunft, gegenüber Den eonftantinifd;en

$afiliten, in folgen‘ber ?!rt gewinnen. .

Sie eonftantinifcben $aiiliten waren älßerfe, welcbe man für Den

augenblitflicben $eDarf 3u gewinnen fncbte, Duer tbeilweife llmformung

Der (“Zeitenß Der beibnifcben SBaftliien geboteneti Eliaumberbältniffe. sBea

reitete Die borcbriftlicbe 3eit unfeblbar Daß @briftentbum vor, fo Dürfte

eine fold>e fläorbereitung für Die cbriftlicbe £ircbenbauiunft Docb nur um

fo entfernter in Der beiDnifcben 8afilita au fu<ben fein, a!ß eß einerfeitß

aucb wieDer römifcbe @ebäube gab, welcbe mit Der $aftlita Die! Der;

wanthcbaft!iebe 91nlagen befaßen; anberfeitß aber ibr ard;itectoniftber

€cbmu:t vor Dem anberer profaner 9.Berte nicbtß norauß batte. {Die

@ntwicfelung einer eigentbt'tmlicben Rircbenbaufunft war alfo einer fpätern

Seit Dorbebalten. @rofiartig, finnig unD barmonifcb in allenibren Sbei!en

tritt unß Diefelbe nun 5uerft in Der $!tltbe unferer romanifcben Runft entgegen.

3wei @lorfentbürme, ober mebrere, 3eicbnen Daß ©otteßbauß von

Der profanen Ilmgebung anß, eine Ruppe! oDer ein &?uppeltburm erbeben

fiel) über Deß .Rreu3eß Elliitte. Ser (Ebor erftrectt fu!) über Daß .Rreuy

fcbiff binauß unD 5utoeilen befinDet fiel; nocb ein zweiter (Sbor Dem erfien

gegenüber. Sn gefcbmacfnoller 9!noanung entfpricbt Daß 9leufrere Dem

3nnern. @!ücflicbe 23erbältniffe fonDern Die E!Jiaffen in 9)iittelr‚ Elieben=‚

£reug=€cbiffe unD Gbor, fowie Die Sl)iauern Diefer wieDer mittelft SJ‚‘silafter,

2iffeen ober 9iunbftäbe in %elberabtbeilungen. Sie 8enfter unD sJ3ortale

Don mebr ober minDerer @röfie finD von entfprecbenbem $erbältniffe, Die

leutern oft mit großem 9ieicbtbume gepaart. äReicb geglieDerte ©ocfe!

bi!Den ein f6böneß $afament, ©efnnfe, 8riefe mannigfacber slitt, befonberß

Der anß @albireißbögen beftebenDe, guweilen aucb Heine 2!rfaben=©allerien

bi!Den eine gefdpmaefoolle Krönung. ‘

Sm Snnern me Die ©Cbiffe Durcb weit geöffnete $ögen räumlicb

DerbunD-en, Sbei!e Der Daß 9Rittelbeiff tragenben fl}feiler laufen an Deß

!eetern QBänDen empor 5ur i!erbintnng mit Den @ewölben‚ unD fonbern

im 9J2ittelfcbiffe Die obneDieß ftarre 9Jiauer in wobltbnenbe %elDer.

28enn man alle Diefe ®ewinnite aucb im Durcbauß altrömifcben

*ßauftt;le 5ur @eftaltung bringen tönnte, fo bat Dagegen unfere romanifcbe

Runft für ibre @igentbümlicl;teit ein ‘.Brin3ip DurcbgebilDet, welebeß Die

römifcbe in feiner @onfequm; nicbt !annte, nämlicb Daß ‘.Bringip einer alle

Sbei!e beberrfcben'ben 9innbung. Ser .$fpalbtreiß in allen ‘3uDecfungen,

su!th aucb in Den @ewölben, a!fo in Den mebr conftructioen is‘ormen,

wurDe fe!bft auf Daß Drnament übertragen, unD je mebr Diefe lieber:

tragung gelang, Defto confequenter Die ®urcbbilbung, Defto mebr Daß

@an5e anß einem @ufi Ser ältunDung begegnen wir in ‘.Bortalen‚ 8enz

ftern, 2!rfaDen, ®ewölben‚ ?!ltaréllbfiß, im %ogenfrieß, in €c'tulen‚ in

@»!inbern, in ®oblieblen, unD Durcb 3ufammenfügung Der 2egtern in

@eftmfen unD €ocfeln‚ fo wie wieDer in $recbung Der fonft unbermeiblid)

recbtwiniliebten (&cfen, an Den Ranien Der €®ifie, Deß @borß, Der €]3feiler,

Der $ögen, Der 23ortale, %eniter u. f. w. sBemübte fn;b auf Diefe ’)!rt

’)!!Ieß rem ©efege Der ältunbung 5u folgen, fo mußte natürlicb aucb Der

mebr gufällige ©dmucf fiel; ibm fügen, felbft Daß $!attwerf bewegte fit!)

in gerunDeten fleifcbigen 9)iaffen.

(&in3elne nnbarmonifcbe unD unbeugfame %ormen inurben nad; tur;

DauernDer anwenbung immer wieDer aufgegeben, biß gulth mit (Eintritt

Deß Uebergangßfttyleß wiDerfvrecbenbe 8ormen in 9)?affe fie!) einbürgerten,

unD Daß romanifcbe ‘Bringip alßbalD rollenDß aufgebrten.

älrr liebergangsflnl. 1200—1230.

Sie $ewegungen unferer $autunft, in fo weit folcbe in Diefem

9!bfcbnitte vom vorigen abweichen, finD tbeilß felbftftänDige (Sntwirfelnng,

tbeilß eine ?!nwenbung unD llmbilbung folcber %ormen, Deren aucb Die

mubamebanifcbe Runft fiel; bebiente. Sie eriteren, alß Die conitrnctirsen

unD Daber wirbtigeren, wollen wir 3unäcbft in 25etracbt 5ieben.

Sie ©ewölbe. ’llm Some bon ©pet;er, Safe! XII., ift Daß (Be:

wölbe Direr einfacbe ßögen in meift quabratifcbe maume gefontert, unD

Dann jeDer Diefer Stimme Dnreb ein einfacbeß £ren3gewölbe außgeft'tllt.

9111 Der E))?artinßfircbe gu $raunfcl;weig ift Diefe s)lnorbnung im .W'te

fcbiffe beibebalten, wogegen Daß @ewölbe im 9fiittelfcbiffe eine ununtg@

brocbene 21Raffe bi!Det, Duer ioelc!)e bier Duerlavpen Durcbg'?f®oben farb.“

.tj>at Daß @ewölbe von ©pet;er fiir unfere @ntwiclelung Die Durcbgängige

®onberung in tleinere 9Iäume Dorauß, fo Daß %rauufcbweiger ro? ie”?

wieDer Die (&infübrnng Der minber fcbieben‘een €pigbogm:$ornr.gg "


